
Willkommen im
Schloss Ahrensburg

Ein Kleinod mit über
400 Jahren Geschichte

STIFTUNG SCHLOSS AHRENSBURG

Unser Angebot für Sie: 
Genießen Sie das Schloss ein-
mal auf ganz andere Art:

Feiern Sie Feste!
Das Schlossgewölbe aus dem
16. Jahrhundert bietet einen
malerischen Rahmen für stil-
volle Feste aller Art. Bis zu 80
Personen können hier feiern,
essen und trinken. Außerdem
sind weitere schöne Räume
im Schloss zu mieten.

Kindergeburtstag einmal
 anders!
Schloss Ahrensburg bietet sei-
nen kleinen Besuchern viele
Möglichkeiten, das Schloss zu
erkunden. Bitte informieren Sie
sich auf unserer Homepage.

Trauen Sie sich!
Schließen Sie den Bund des Le-
bens im Schloss. Zur Auswahl
stehen der Bibliotheksraum
sowie der Salon Louis Seize im
zweiten Stockwerk und der
prachtvolle Gartensaal im Erd-
geschoss.

Ein Schloss
für ganz
 besondere
Tage

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch
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Service
• Museumsshop und Führungen
• Audioguide oder kostenlose

App für Erwachsene auf
Deutsch, Englisch und für
 Kinder auf unserer Homepage

• Feste, Geburtstage und 
Hochzeiten

Veranstaltungen
• Großveranstaltungen in Schloss

und Park
• Konzerte, Lesungen, 

Ausstellungen
Catering im Gewölbekeller
Restaurant Axel Strehl 
Tel. 0 41 02 - 41 261

Öffnungszeiten
März – Oktober
täglich (außer montags und 
freitags) 
von 11–17 Uhr
November–Februar
mittwochs, samstags und 
sonntags von 11–17 Uhr 
sowie nach Absprache
Barrierefreiheit
Das Schloss ist nicht barrierefrei 
und ohne Aufzug. Wir bitten um
 Verständnis.
Kontakt
Stiftung Schloss Ahrensburg 
Lübecker Straße 1, 
22926 Ahrensburg
Telefon 0 41 02 - 4 25 10
Telefax 0 41 02 - 67 88 31
info@schloss-ahrensburg.de
www.schloss-ahrensburg.de
Fotos
Andrea Hitzemann (Titelbild), 
J. Jobst, L. Müller, Stiftung Schloss
Ahrensburg,  privat (Brautpaar)

„Wo waren eigentlich die
Toiletten? Und wie hat man
früher Wäsche gewaschen?“
Diese und ähnliche Fragen
werden häufig von Besu-
chern im Schloss Ahrens-
burg gestellt und nun auch
beantwortet: im Historien-
kabinett im 1. Stockwerk.

Unter den drei Haupt-
aspekten „das Schloss, sei-
ne Bewohner und das Per-
sonal“ kann man auf ab-
wechslungsreiche Weise,
 digital, haptisch, interaktiv
und klassisch (mit Lesen)
viel Neues und Spannendes
erfahren. So gibt es Aus-

Das Historien -
kabinett – 
Geschichte 
unterhaltsam 
präsentiert

schnitte aus zwei Edgar-
Wallace-Filmen, die im
Schloss gedreht wurden. 

An der Schnupperstation
duften die vor 100 Jahren ge-
bräuchlichen Haushaltsrei-
niger. Digital dagegen  doku-
mentieren zahlreiche Fotos
die sechs großen  Sanie-
rungsmaßnahmen der Jahre
2009 – 2016. 

Es gibt viel zu entdecken
und Interessantes zu erfah-
ren: Nehmen Sie sich Zeit
und lassen Sie sich gemüt-
lich nieder!



Schloss Ahrensburg ist einer
der wenigen erhaltenen Bauten
der Renaissance in Schleswig-
Holstein.

Um 1585 erbaute es Peter Rant-
zau, der Gesandte des däni-
schen Königs, als Dreifachhaus
mit vier eleganten Ecktürmen
und Wassergraben.

Ab 1759 fand ein tiefgreifender
Umbau unter Heinrich Carl
Schimmelmann statt. 

1932 verließen die Schimmel-
manns das Anwesen.

1938 eröffnete das Schloss -
museum unter der Trägerschaft
des neugegründeten Schloss-
vereins.

Bis 1946 diente das Schloss als
Unterkunft für Flüchtlinge, bis
1954 als Berufsschule.

Seit 1955 dient das Schloss wie-
der als Museum.

2003 wurde das Schloss in eine
private Stiftung umgewandelt.

2009 – 16 fanden umfassende
Restaurierungsmaßnahmen so-
wie eine Parksanierung statt.

Schloss 
Ahrensburg –
ein Juwel der   
Re nais san ce

Im Schloss Ahrensburg können
Besucher eine einzigartige Aus-
stellung adliger Wohnkultur er-
leben. Auf Pantoffeln gleiten Sie
über wertvolle Parkettfuß böden
und durchstreifen über 400
 Jahre Geschichte. 

Die Einrichtung mit ihren kost-
baren Möbeln, Gemälden, Mei-
ßener Porzellan und  Kristall-
lüstern zeugt von einer ver-
gangenen, galanten Epoche. 

Treten Sie ein!
Das Erdgeschoss repräsentiert
die Zeit des 18. Jahrhunderts.
Besonders beeindrucken das
holzvertäfelte Speisezimmer
und der prächtige Gartensaal.
Hier finden auch Konzerte und
Trauungen statt.

Erleben Sie 
ein Kleinod in
Schleswig-
Holstein mit  
wechselvoller
Geschichte

Till Warwas hat ein Studium
der freien Malerei an der
Hochschule der Künste bei
Prof. Klaus Fußmann in Berlin
abgeschlossen. Seitdem lebt
und arbeitet er als freischaf-
fender Künstler in Bremen.

Er gehört zum festen Kern der
Künstlergruppe Norddeut-
sche Realisten und nimmt
seit 2002 an den Symposien
der Gruppe teil. Arbeitsauf-
enthalte führten ihn u.a. nach

Eine Rokokotreppe führt ins
erste Stockwerk. Hier erle-
ben Sie einen Rundgang
vom 18. bis ins „bürgerli-
che“ 19. Jahrhundert, von
Klassizismus zu Biedermeier.

Der Emkendorf-Saal besticht
mit dem „Blauen Mobiliar“
von 1780 und besonders
hochwertigen Landschafts-
gemälden.

Im angrenzenden Pellicia-
Kabinett schmücken phan-
tasievoll bemalte Tapeten
die Wände. Der Festsaal
von 1855 diente zum Feiern,
hier steht auch die schöne
Flötenuhr, die ein Menuett
von Haydn spielt.

Die anderen Räume sind
von privaterem, aber nicht
minder kostbarem Charak-
ter und wurden als Wohn-
und Schlafzimmer genutzt.

Kost ba re 
Schät ze in 
wun der schö nen
Räu men

Frankreich, Italien, England
und an Nord- und Ostsee.

In der Kabinettausstellung im
2. Obergeschoss sind ausge-
wählte Stillleben und Land-
schaften des Künstlers zu
 sehen. 

Leider gibt es keinen Aufzug,
sondern nur die historische
Treppe von 1760; wir bitten
um Ihr Verständnis.

21.  APRIL (AB 14 UHR) – 31 .  OKTOBER 2024

TILL WARWAS
Stillleben und Landschaften


